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A n z e i g e b l a t t .
<I228—3) Nr. 3980,

Zweite exec. Fcilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fcjsl'riz

Wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu
der mit Gescheide vom 3. Dezember 1875,
Z. 13271, in der Execution esache des
t. l. Steueramtes F,.lstnz, now. dcS hohen
Aerars, gcgcn Jakob Sittinger von Patj«-
Nr. 17, M o . 33 fl. 9 ^ kr. e. 8. e. auf
den 7. April d. I . angeordneten ersten
execuliven Rcalseilblctung lein Kauflusti-
ger erschienen ist, am

9. M a i 1 8 7 6
zur zweiten Feilbielung geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am 7ten
April 1870.

(125,1—2) Nl. 1162.

Executive Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wirb

vtlannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcS Ignaz See-

mann, durch Dr. Pfeffercr von Laibach,
A executive Fcilbietuug der dcm Leopold
^ aci gehörigen, im Grundbuche Pfarrgilt
-"lanntzhurg Urb-Nr. 109»/. und 106/y
I L ^ ' ? ' ^ ^ " Nealilalcn, seil 1. Juli
M . ' " l M a r i a P o d n i l , wieder verwitwete
«at ' G r u n d e der Ehepacte vom !9tcn
d « k ^ » / . Februar 1868 inlabulicrten
^ e Ver ' ^ ^ " ' 2000 si. zu der Wider,
zu deren » ^ ^ bewilliget, und werden

,"nal)me die Tage auf den
2o' M a i ,
2 , ^ u n i und

jedesmal früh ^ " l i 18 7 6 ,
angeordnet dae ^ ' hieramts mit dem
tungs.Taasllw. ^^ ^er drillen Feilbie-
"nttt dem«^ » '̂e Forderungen auch
h"tangeaeb«n °"5° ^ " ' Meistbietendln

Die z, . " ^ " '
!üsbes°lid«re ^""ü^edingnissc, wornach
?"bote e i n , ^ " ^ ' t a " t vor gemachtem
^latlonscommA' ^ " ^ " ^ zuhanden der
wie das 2 ' " ' ° " ' " "legen hat. so-
^undbuch^bm'ghprotololl und der

° " i c h t l i N " " " " " " ' in der die«.
^ K. l K»'ftr°tur eingesehen werden.
Würz i87^ezlrlsgerlcht Egg am 17ten

(1270—2) Nr. 22733.

Executive
Realitätett-VcrfteigelMlg.

Vom l. l. stüdt..dllcg. BezirlSgerlchte
Laiboch wird betunnt gemacht:

Gs sei über Ansuchen des Jakob Goröii
die executive Versteigerung der dem Josef
und dll Franzisla Pmlart von Zclimljc
gehörigen, gerichtlich auf 805 ft. 20 kr. gc-
schützten Rcalität Rctf-Nr. 192, tow. 11
lol. 6 ää Auersperg bewilligt und hiezu
drei FeiloietungS.Tagsahungen) und zwar
die erste auf den

- . 13. M a i ,
die zweite auf den

14. J u n i
und die dritte auf den

15. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der erstm und zweiten Feillmtung nur um
5der über dcn SchätzungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werben wird.

Die Licilationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Nnbolc ein 10"/« Vadium zuhanden der
Licilalionscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungöprotololl und der
GrundbuchSeflract können in der dieS-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

N. l. städt.'dclrg. Vczirlbgclichl Lai^
bach am 23. Dezember 1875.

(1271—2) Nr. 4213.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stadl..dtlcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

<LS sei über Ansuchen deS MarluS
Mazzi, durch Dr. Wmzbach, die cxec.
Versteigerung der dem Jakob Vorinz von
Kaselj gehörigen, gerichtlich auf 1648 fl.
geschützten Realität Einl.Nr. 52. Rclf.-
Nr. ^6/a und d ää S l . G. Kcstlj be-
willigt und hiezu drei Feilbletungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

13. M a i ,

die zweite auf den
14. J u n i

m,d die dritt: auf den
15 J u l i 1 8 7 6 ,

jedesmal ourmittagS von 10 bis 12 Uhr.
hicraerichtt! mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um oder
über den SchützungSwcrth, bei der dritte,,
aber auch unter demselben hintanaeacbcn
werden wird.

Die Uicilationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Aadium zuhanden
der Licitationscommission ^u erlegen hat,
l°" lc das Schiihungsprolololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l stüdt.'deleg. VezirtSgerichl Laibach
am 2. März 1876. ° " ^ "

(l328-2) Nr. 1898.'

Erecutive Feilbictuua.
Vom k. t. Bezirksgerichte Krambura

wlrd bekannt gemacht, es sei in der Exe.
cutionssachc der Mina Klopciö von Unter,
fcllllch Hs..Nr. 2, durch Hcrrrn Dr. Men-
cmger, gegen Helena und Mina Valjavc
ovn Zablje Hs..Nr. 1, M o . 30 fl. aus
dem Strafurtheile vom 9. Juni 1865
Z. 392, sammt 6"/. Zinsen und Kosten
die exec. Fellbielung der EnlfertigunaS.
summe per 200 ft., der Helena Valjaoc
und des jährlichen AuSgedmgeS per 30 fl
der Mma Valjavc aus dem an der Rea-
ität Urb. -Nr . 202. E i n l . - N r . 3 l 4 aä

Grundbuch Veldcs. dcS Urban Valiavc
^ ? . " « ^ " UebergabSvertrage vom 26sten
Juli 1875 — bewilliget und zu deren
Vornahme zwei Feilbietungöwmine auf
den

12. M a i und
27. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß diese
Forderungsbeträge bei der ersten Feilbie-
tung nur um oder über dcn Werthbelrag,
bei dcr zweiten aber auch unter demselben
an drn Meistbietenden gcgen gleich bare
Bezahlung hinlangcgeben werden.

K. l. Bezirksgericht Klainburg am
23. Mürz1876.

(1173—2) Nr. 2697.

Executive Feilbietung.
Bon, l. l. Vezirlsuerichte «delsberg

wird bekannt gemacht, daß zur Vornahme
der in der EfccutionSsache des Joses
Volau von Laibach gcgen Franz Millauiik
von VclSlo pew. 100 ft. o. «. c be-
willigten efecutioen Feilbietung der Meali-
tät Urb.-Nr .100 l«l ^uegg die Tagsa-
tzungen auf den

19. M a i ,
2 7. J u n i und
26. J u l i 1 8 7 6

angeordnet worden sind.
K. l. Bezirksgericht Adelsberg am

23. März 1876.

(1267—2) Nr. 3615.

Grecutive
ReMätell-Aelfteigerung.

Vom l. l . slidt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Andrea«
Dlmnll von Vevie die exec. Versteige-
rung der dem Joses Grum in Selo bei
Paucc gehörigen, gerichtlich auf 1744 fl.
20 kr. geschätzten Realität, Urb.-Nr. 09,
tow. 1, lol. 72 »ä Sittich bewilligt und
hiezu drei Feilbittungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

13. Mai,
die zweite auf den

1 4 . J u n i
und die dritte auf den

15. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordl.rt
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um oder
über den SchähuugSwerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingliisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchÜhungSprotoloU und der
GrundbuchSertract können in der diesge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l . stLdt..0tleg. BezillSgencht Laibach
a« 24. Februar 1876.
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«Üeu Äranten wirb taS 83ucfc:

3)r. Jtotuu'sSef&st&croanranfl
ober „€»itfc in oö f u 3d)Um'dicuiftäu2)en
Öfö mönnlidjctt Wcidjlcdjty", i^ret« 2 fl,
angetfgentlid) empfohlen.

£u itjiefyen burd) jebe Sön^anblung ober
oou <B. ^ocnirfc'ö SgiilbudibatWHuug,
Ce i^ tß . (5) 8 - 8

2>ie|eS S3udE) »urbc »on Wegierunßgs
unb 2t*oölfaljrtsl>c(i3röcu empfohlen.

SKan adbte aenau auf ben litet.

vZpi-dalarjt,
Ualverrltä.ta-Pros»a«or ». 1).

l>r. lliscnx,
5BI«n, etnbt, JVcsltunuvWIna 22.
J)tilt grtinbrtd) obm-^criififtorung
die geschwächte ManneskraTt

(Impotenz) fotvie QÜI
geheime u. Hautkrankheiten.
Ordination täfllidj 'son 11—i n^r.
QMF Vlurt/iinvU ouraj O'orrr|>otn

tciiji bfhniibflt unb tetrbtn bie
'Urfncleu besorgt.
IM* <5b«ibnftlbjlifl|o fettn fco*

BBett (5. aufläge:)
Die geschwächte Manneskraft

bereit Hrfn*cn unb Erdung
uon Dr. B U e n z . Jßnt» 2. fl. 5. SB.

Triester !

Tlicst. '
Die triefter Commercial-Vanl

empfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Banl« und Staatsnotcn,wie auch
in Zwanzig'Frankenstücken in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escompticrt auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapiere und Waren in den ob-
genannten Valuten. (3874) 25 ,

Sämmtliche Operationen finden zu^
den in den triester Localblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Staunend billig!!!
dllullidillMtJ

Kinderwagerl
mit ganz eisernen Gestellen und dergleichen
Hadern, die Körbe mit Dächern und Vorhängen
versehen, in sehr gefälligen verschiedenartigen
Formen, von bester Construction, sind in dieser
Art einzig und allein zu haben bei (1146) 10-4

Johann Dolcher jun.,
KlaLN'nsiirtorslraiHP Nr fll l.aiiiarh

S F.Kernreuter/N^
Bswieii.- Hernais, Hauptstrasse \\v\
fl tM'. an e»r Vfcrtebahn. •

<9orf#lf tinb ^ffH«rfprl^*n mit
KiigflvcntileiL,

I Brunnen-Schöpfwerke I
• f.irteZiest d. EKifftrlkferun«, 4tau», •
• ©djarfjt« u. :tnn*ct)iimptn, Söut- unfe«B
^ ^ JBeliirtfrtfl. O«I» u. e»>iri. J
^^k tiupntnjjcii iL—Qsiuflrlrtt ^^r

^ ^ ^reitenmantt gtatit. ̂ T

Fiir Damen I!
Das mehrfache und freundliche Nachfragen

betreffs des Unterrichtes im Schnittzeichuen und
Zuschneiden macht mir zur angenehmen Pflicht,
meine angesagte Abreise von hier zum dritten»
mal zu verzögern, um bei dieser Gelegenheit am
1. M a i noch einen Lehrcurs (den letzten) im
Maknehmen. Tchnittzelchnen und guschnel-
Ven zu eröffnen, mit der hmzugesliglen Vitte,
daß diejenigen Damen, welche nock von dieser
Gelegcnheit Uebrauch und Nutzen nehmen wollen,
siH längstens di» Vn«l« ^ .p r i i entschließen
möchten, denn wenn der Lurs begonnen hat.
lönnen Einzelne nicht mehr angenommen weiden,

W > ^ Unaufgefordert, nur durch das hvchst
befriedigende Mesuliat habe ich von sehr belannt
geachteten Damen (hiesigen Schülerinnen) öffent-
liche Belobungen u»d lobend anerlennelide Zeug»
nisse erhalten, deren vollkommene Zufriedenheit
vielfach bestätigend, und sind selbe filr jedermann
auf Verlangen zur Einsicht bereit.

geprüfter Lehrer im Schnittzeichnen und Zu»
schneiden und wirlendeö Mitglied der „Mods'

Älademie". (1325) 3 - 3

Verkaufsanzeige.
Ich wünsche meine vier Steinkohlen-Montan-Entitäten in der Nähe der

Stadt Gottschee, und zwar die vier einfachen Grubenmaße Leo — Rudolf —
Mar t i n und Gregor, deren Oberfläche eine Hulweide, deren Mächtigkeit vier bis acht
Klafter, deren Verbindung Lehm ohne Steine ist und wovon jedes Orubenmaß circa
12.600 ^Klaf ter mißt, zu dem Preise von 50 Kreuzer ö W. per ^Kla f ter zu
verlaufen. — Weiler« wünsche ich vier Freischürse bei Zagraz, in der Nähe der
projeclierlen untertrainer Bahn zu dem Preise von 1000 ft. für jeden Freischurf
zu verlaufen. - (1365) 3 - 1

Näheres beim Eigenthümer H o » e t ' « > u t in Malgern bei Gottschee.

Nähmaschinen-Lager
attet best rcuouiicrtcftcn Systeme

unb ju btn bisiigften steifen, ajg: ©tjflem SSBsecier & ffittjon complet mit aüen 9lppataten 50 (t.
— €iom«kJJä[)ma|*inc 60 fl. — Original iaölor.2)oppetjleppflict)>^äbmaf(t)ine 40 fl. — S3og(«

@(i)iPcn.vJJäfinta^me mit 17 »eftanbt^eiten 30 fl. — 2)oppclfieppftid)-£>anbmafd)tne 20 \i.

^Llleinig-e IViederlag-e *ür Krain
bet Oriflinat ametitanijdjen &*anjer=Mä&mafätnen

Ä
The „Little Wanzer"

jum £cmb* unb guibettteb, für ̂ amitien- unb feilte ©djnci-

neuefle unb cinfad)fle ffirfinbung mit gto§cm »rm, jnm guß«

betrieb, für ©d>netber, Äappenma^er, Japejierer unb feilte

Tlie „WaiiKer E",
mit WabrücTer unb ffloüfuß, ftäiffle 2)iajci)inc für ©$u$tna<$er,

Sctfauf mit ooffer ^»oftuttö \o tote
.._ aud) auf »iotcitäa^ujtgctt.

€rn(l jöftöriil,
(H884) 24 Eamen-attoben', «onfectionö- unb Söeißraaren^anblung.

$ . I. cottcefftottterter

iFteituilligeti-ÖorberattttijB • ®ut5
in ©tstj.

2für jene jungen 2Ränner, njeld&e ein ©fönten abzufegen saften, um a(§ Einjähriff-Frci-
wi l l igo in bic »rmee eintreten ju sönnen, begann am 1. Slpril ein neuer KurS. 2)er Unterricht
ist ben anforberungen btö (job.en f. f. Äriegßmtniftfriumä entfpredjenb organisiert unb roirb bott
goc^Ie^rern ertfjeüt. @eit bem jccJ)Öjährigen «efle^en ber SnPalt [jaben biÖb,er HOgrequcn*
tanten bie Prüfung mit günfligetn (Erfolge jurücfgelegt. Mnmelbunqen täg(ict) in bet Slnftalt,
Stadtqual Nr. 37. ' (1255) 3 -3

T>tt 1){rector:

Dr. Eugen Netoliczka,
Witter b«8 granj=3ofef»0rbenä.

iw i c h tigs
für =Damrn unö IKinfttr,

unb jlrar toon fdjiuäc^tid) itiaflctcm, in ber (5ntlti(T(unq jutürfflebtictcncni Jtörpcr6auc ober tnfolfle Bcrfücbcncr
Rtanl^eitfljuftänbc ^erabfjcfommen. 33tutatutc finbeu bafleflen balbißft fiebere 3lbl;ilft bur^ baß nettocnftärTenbe,
blutfcCE&effentbc unb uoQe« Hluflfc^en öcrfi^affenbe

Vläfo unb SBerf^bneruußömittcl (^aBroÜjuc).
<Sß ist baüfel&e anS ben trirffamfttn ^flanjenfloffeu ber Iro^cntäitber jit ciitciii" ctnstetieftm fdjniecfcnbcn

!{Jiitt)er, äsinltcti bem besonnten Kacahout de l'Ürinnt, jcboĉ i eine öicJ nrpfterc SDirTunfl erMcIcnb, jnfammen*
lesest unb sann mit bem fccflen Ctfofne slc6raii(^t roerben, otync 2DibcrnjiHen 311 crrcflcu. 4)icfcö ^ i t t c l tuirb
jegenioartig in mebreren fliubetflJttäfern unb öffentti^cn 9InftaItcu bet jct)[c<f)tflenät>rten ober sonst in ber Gut«
roieftunn jurürfaebltebctten Äinbatt in Tlumcnbuurt flebra^t, so »uic c« au<fc. mit ajorlicbc »on harnen bcl)\\\9
Krtaufluno t>taftif(^-f{^öncr Sonnen t>ielfa(t» in Wcbrau^ genommen hiirb. (104.1) 12- r>

^auiJt.SDe^ot: ÜOicn, "Hpot^U „)ur f)M. SDrcifaltißfeit", SDiebcn, Hauptstraße in. 3u üaibad) bei
ßerrn E r a s m u s I t s r s c l l i t z . 9 I h n t t i p f r r .

Wiener Weltausstellung 1873 Verdienstmedaille.

/jSSi Niederlage ^ J ^

^ f & m Klattaner Wäschesalirik . ^ f f ^ w ,
: p^lj I von ^Sfe^
I ' ' j Rosenbaum & Perelis %^ r ^#^

AI P Mi J4k ^" ̂ ' Ziselier ^ ̂ - y^k
^T^m: ' P j ö i Laibach, Kundschaftsplatz Nr. 222. J ^ C % ^ . / \ \
rj[f ( « | i fflt/^^f/ Verkauf zu Fabrikspreisen. MrL .^' ^\ x<\: 1

\ iffl& ffllt-0>Ji Prei8couranteauf Verlangengratiß. ̂ '.^jjr§ 0w* ¥
1 wffW flff^S &9^~ Für schöne und gute Ware (V&\H '•' J\vf I
"-—M? ffl wird garantiert. (1047) 18—3 » >^ J Jv^^JJ

„ P u r i t a s " , Haarverj uneunfismilcli.
tierichtlick 4«ponirte SchuUtnarke.

""•• -i•< •<*? „ P u r l t « » * * ist keino llnarsarbo, soiiflon» <«nP

ci- . 'a^V^w^^ nnlchiirtiiie KlÜH.sitfkcit, wclc.hß din nalic/.ii wundiM'l»*1*
Hj ^y^A-fc-' A W a L y g ? : — ^ J~~I Kijfciiachnft hositzt, weiss« H.uire zu verjüngen, d. li. »""
X QTTQ FRANZ ß?°™P >[ miiliK- UIuJ zwar l)inni!" lÄn«»*««" lieraseM
^ W i e n ' MariLhilicrstrasieNJ38 (&\ T«R«n. ihnnn jene. Karbc wie.ler/.u^l.en wolcho sie «f

~~ ^ H M M M M i ] — t j n m - J flprunglich nesasMeii. M P u r l t u M * * enthüll komm Yfi

f
'w,f| ji'|iZViM]/ai /Ä\ / E w . stoss. Man kann das Haar nach lieliehen mit Wasser wasc^ !

ir^il I r\ I If /fl'i'St\v^* r J rnan ^311" au^ w e '8 B überzogenen Kissiüi sdhlalen öl1

JJ 'V/lUJj l l j / l^ | i | | / jy^y Dampsba'der gebraurhen, man wird keine. Spur einer K»f|)e

naarTPriBnffnnffq » A i m e r k o n» ( l en" » P « r H a « " sürht nicht, sonder.. »^
öddl VCi JLlll̂ UII&S i ^ A jungt, und zwar das längste, üppigste Frauenhaar, *

Milch Wuffl» ^'u ^ a a r c un(' '^rtl>- ^er Münner.
für grauo Haare \ \ 1 | I ) ie Flasehe „ P u r i t a n " kostet zwei Gulden ('s

zur Wmt Versendung 20 kr. mehr für Spesen) und ist gegen H0"

f $0<rf>r9uj2fßHtsg ^ ? nachnahme zu beziehen durch die Kr/.eugerllltf» F r » 1 ' '

ihrer $BL «fc Co. In U l r n , ]?larlahllserMtruMHe '&*'
ursprünglichen nj Niederlage in Laibach bei Herrn:
Watntfavit. g^L Edward IWEalir,

n. . . . Ijs Parsumeur.
In Klagensurt bei Josef Detoni, Friseur.
In Villach: Mathias Fürst, Sohn, GalanlericwarenhanriluiiK. (1043) 25-1°

Warnung: vor Fälschung und Naeliahmiin^en.
Die p. t. Abnehmer werden gebeten, genau anl' unsere Firma zu achten, welche «i«''1

(Joden und Kapsel Verschluss der Flasche, befindet, da unter den Namen: „ P l i r l t a « , ****<>
v e r J A l l g l i t i g M n i l l e l i " Nachahmungen existiren, die nur auf Täuschung des p. l. l'ul>l'k"
gerechnet sind.
Bad Neohaus,

Kräftigondo Gebirgstherme von 29.2 ° K., an der Südbalm-
staliou C i l l i ,

eröffnet die Saison am 1. Hai*
Täglich zweimalige Postvorbindung mit Cilli. Anfragen uud

Bestellungen an die Direction des landschaftlichen Bades Neuhaus
bei Cilli, Steiermark. Programme und Preistarife durch diesolbo
gratis. Badebroschüre in allen Buchhandlungen. Badearzt und vi-
rector Dr. Paltunf. ( 1 2 1 9 ) 3 ~ ^
_ _ _ __ _ ^^ ^— ^m. ^ am jfc afc jfc rtrnf
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Zur Nachricht
ßuter fdjraarjer S^arbcr äörin,

fe bte ©äffe ba3 Citer mit 28 fr.,

8u Ijaben bet (i34i)

Steierisch mUetne
aM« tfoflet'ä Äeüerei in ^Mtatt
l n *u«id)onf# (Btbinten unb Jöouteilleu bet

# . S3tWna, (1156) 4
_ ».Bum Molarstem", üaibad), 3ubeugafie.

MßiM foibüd)"
23a Wof gaffe 115

„ greinet ^adxjenßier,
J°fjMflncbrt Dualität, gute unb bitliflc Seine;
oa1«of» ^ter=£cl>ot beS ßetrn ftranj @*reiner

1 Jm Sd)UJfi3cr|)anfe
($tooli*$art)

toorgenö, nadmtittagä unb abenbS: guter Jfaffee,
ttine <£b,ocolabe, guter ©ein, frijcfaß tfo£(er.«ifr
unto lallt ©peijen. Ergebenster

(1292) 4-2) Johann Eder.

Noch nie dagewesen!

Ingettouclite lüfimafcfuucu
S r ^OttJC ö o r t r>r) fl- ausmärt«,

g ! 2 ö l ) c c l c t & 2 ß U f o n „48„ „

failiad), Ju&cngafle 228,
Franz Detter, T

Csttüieie,
flute, überspielte ftnb au8juleib>n ober biüigR
Au »erlaufen, forote aud) febr gute nenc um
SfabriföpreiS stet« 311m SBerraufe am jager bet

Slitgtist Kumpel,
(J(atjiermad)rr, (1327) 2—2

»Hcnerftrofte 9Ir. 01, &v6lilWfa<a ^ 0 M 8 .

Grosse r <143)30

Bauplatz
in der Nähe des hiesigen Südbahuhofcs wird
als ganzer Complex oder parzellenweise zu
den annehmbarsten Bedingnissen verkauft.
Näheres im Annoncen-Bureau (Fürstenhof 206).

£>ie §anptniebedage in $rain
ber

Ccmcntführik in jftarkt
füfer

befinbet fid) 311 Saifiad)

am alten ättarlt *Kr. 15
(l F. £afcaf*#auptberfog.)

Prelsx
**•100 Äito ab obiger Wiebertage 2 fl. - lt. 6 Sö.

" » „ »af)tt Saiba* 1 „ 90 „ „
iiiff*De ®fPesiu"flen für bireeten Cejug »on
auf 9i *,e tben bafelbfl entgegengenommen, 2Rnfiei
toii«? "i1"1 a«flef»eHt unb Suttunft bereit«
•^W^ttfretlt. (917) si

& J flffölliflfii |foo)tunj|!
Qe*»ö(be?«i* b a 8 W innefyabenbe üBerfoufS-
\\«t)t et J, j eP«tasgaffe juui (fl e o r g i - « u ö =
«! e i '1 • W ! V^"™"1 ni"&' i° «loubc i* mii
S>Qt?en' WSltV*"ienfäufrr barauf aufmerffam ju
ffi c n e Ju Ä &** «o* jum Ansaufe einer
^ j M r f e ^ K i m , ba fi* foum je triebe!

Äi„ f lSc n OTmafötat
» brält n?„ ?Drrätl)i9 wnb w^eii, bc

tollt 9QtlJ «ru a /* 1 !" I l o w«. Wweic

9o^aci)tenb

9Bof*naft9.

(£in

te^rjunge
auß gutem ^aufe finbet joqtetct) ?tufnab,me in
ßer (Skntifd)tu>arfn()aublung beS ^ercn ̂ nno^
«Itmonn in Mattn. (1326) 2 - 2

$§£ /ropulair-medicin. Werk'\

e ^ | lHj^^^2)ur(( auf Cu4*^^^^BI
s w f ^ ^ ^ ^ banHunnrn, ob» argen ̂ H j
^«95 H H r Cinf. t>. 12 Jüricfmartfii i 6 ^ ^ B

G B H r I r- bir.'ct *• 1 '* t f r '8 !"«ii in».^BB
•SS 2 » f f «nOaltin i'ci>)jifl ifl »u bourbtn: Wjj
« * «* Äff „l'r. Alry's »aturl>cHittctt)oPf", Wk

« m J0 riidmt.n tauffr., ca. 600 e . flarl. Ift
*§« W Wiiit onficjichentn frilmctbobe tcr= ttl
a 6 ; J[ tmutcit a..uii,'ubc iDre «rfnnöbrü. •

w 2 19 Tiic jinliiltcidjcn barin obaebrnefttn •
«?>S • Innflöjrrlbrit tiemrifen, lufMnba •
•£ • .. • faldjf Äronfc liPft ^>ilfr nrfunörn, fl
B^T H "" ' bcr ^rrjtoriRunii nakt, ttU m
ÖÖP • • lunaftlofl Ocrlqrrn jrt?ienen; cöfoUtc •
-' c"S-? H b a ^ [ tici3 norjügl. teerf in reiner •
2£ B » • »arailir frölrn. I V Sttan Drr» fl
§ t 'a^ fli laiint unb tirbntcnttr badiraait' ifl
= 6 ? " W stritte Originaltvtrr t>cn Witt» A |
• 2,"S ^ ^ ter'0 Crrlane'tliiftoU in erit» ̂ B
S ^ » - fl^L jiO", n>cl(S>c auf KUunf̂  auĉ  ^flB

k^ ^ 1 « flfl^ einen Uufl̂ ug beffclbjyi ß t a « ^ f l H

2-''S HBMW. l'lt unb fTallC0 •»• .^flHH
™£S B f l f l f l W 'cnt>cU .^f l f l f lH
>;»« • • • • • ^ n ^ b _ _ _ ^ ^ ^ f l f l f l f l H ]
.52— flflsafll^KBBHHI^BHH^HÜ^BHB
'""BorrfttMfl bei lg. v. Klelnmayr &. Fed.

ßamberg in Vaibad;. (4113) 12
Man biete dem Glücke die Hand!

375.000 H-Mark
oder

SIS^SO Oulden
Uao|)tpewinn im gUnsLi^en Fall« bidet die
ullemeuü.sto grosso Gnldvorlosung,
welche von der IIOIHMI Kcjriei'UIlg He"
nßhrni^t und garantiert ist.

Die vortheilhaste Einrichtung des nouon
Planes ist derart, dass im Laufe von w«ni-
Ken Monaten durch 7 Verlosungen 43,400
(ücwlni)O zur sicheren Entscheidung kom-
men, darunter befinden sich HauptlrelVer
von eventuell K.-M. ^75,000 oder Gulden
218,750 S. W., speciell aber

1 Gewinn M. 250,000,
1 Gewinn M. 125,000,
1 Gewinn M. 80,000,
1 Gewinn M. (50,000,
1 Gewinn M. 50,000, —
1 Gewinn M. 40,000, w
1 Gewinn M. 36,000, SS
3 Gewinne M. 30,000, ^
1 Gewinn M. 25,000, *>
6 Gewinne M. 20,000, I
6 Gewinne M. 15,000, ^
7 Gewinne M. 12,000,

11 Gewinne M. 10,000,
26 Gewinne M. GOOO,
5 5 Gewinne M. 4000,

200 Gewinne M. 2400,
412 Gewinne M. 1200,
621 Gewinne M. 500,
700 Gewinne M. 250,

24,350 Gewinne M. 138,
elc. etc..

Die Gewinn/ichungen sind nlanmässig
amtlich festgestellt.

Zur nüchstcu ersten Gewinnzithung die-
ser grossen, vom Staate garantierten Geld-
verlosung kostet
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 oder fl. 31/«!
1 halbes • • • 3 . • l»/4>

1 viertel » » . 1»/, » • 90 kr.
Alle Aullräge werden sofort gegen Ein-

sendung, Postcinzahlurig oder Nachnahme
des lletrages mit der grössten Sorgfalt aus-
geführt und erhält Jedermann von uns die
mit dem Staatswappen versehenen Original-
Lose selbst in Händen.

Den Bestellungen werden die erforder-
lichen amtlichen Plane gratis beigefügt und
nnch jeder Ziehung senden wir unseren In-
teressenten unaufgefordert amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
prompt unter Staatsgarantie und kann durch
directe Zusendungen oder auf Verlangen
der Interessenten durch unsere Verbin-
dungen an allen grösseren Plätzen Oester-
reichs veranlasst werden.

Unsere Colloole war sleU vom Glücke
begünstigt und halle sich dieselbe unter
viclei, anderen bedeutenden Gewinnen oft-
mals der ersten Haupttreffer zu erfreuen,
die den betreuenden Interessenten direct
ausbezahlt wurden.

Voraussichtlich kann bei einem solchen,
auf der solidesten Basis gegründeten
Unternehmen überall »uf eine sehr rege Be-
theiligung mit Hestimmtheit gerechnet wer-
den, und bitten daher, um alle Aufträge
ausführen zu können, un» die Bestellungen
Imldigsl und jedenfalls vor dem 15. Mai
d. J . zukommen /u lassen

Kaufmann & Simon,
Oaiih-^UBfdjffljic[sijaftuitjumbnrii,
Ein- und Verkauf aller Arten Staatsobliga-

tionen, Einenbahnaclien und Anlchennlose.
P. B. Wir danken hierdurch ffir Ann nnn seitbtr

K«iclienlU« Vertrauen und indem wir bei B"
ginn der neuen VerlointiK ™x I*«thoiliKnnK
einladen, werden wir ui • auch fernerhin be-
streben, durch itctH prompte und reelle B«-
diemnK die volle Zusrieilnnheit unserir ge-
ehrten Intureisenten r.u nrlmiK«"- " . O.

Warmings.
Gegenüber dem mannigfachen Ausgehot von B y a t e m - H o w e - N ä h m a s c h i n e n zeigen

wir im Interesse des p. t. Publikums hiermit ergebenst an, dass wir für kram unsere Or ig i -
bal-Howe-Nähmaschinen, bekanntlich die besten für Familien und Handwerker,
aH "̂~ ausBcbliesslich nur an Herrn Franv. l»**ll*>r in Laibach liefern, ~£m
jede Original-Maschine mit Ursprungs-Certificat der Fabrik und de« unter-
zeichneten General-Depot« versehen.

I lie Howe Mach. to. limited.
1356 3-2 Director: II. gehol t .

^titötaf) am 2* Wlai 187«, Vormittage um
9 U^r, toirb bie grogc SBiefe Kodelouka am I'aibad^ffoffe unter
P i ^ e partienweise fcerpacfytct. { %_%

^ad^tluftiae Gotten auf biefer SBiefe erfdbeinen.

I f T Der echte ~ W

T77"il3n.ellXL's

nntiorihjritisdjr aniirhjrnntattsctjr

mutrelnigrungrütliee
(dlutreittigenb gegen Qbity unb ffll)emnati£mn£)

ifjt alö

'$m~ iriiluiilHT.-iuii ̂ m
Daö ctiuißc Hdjcr utirfcnDe glittrcUttBimflgmittcl,

nPCXXyXlKTff^P" 0 1 ?^ ba biffeS Don ben erfien ü ü ü ü O ü ü k i ü i K K X 3 U O

« M . ftofffliijlei lout ' - , u ! WoKftW potent flfgrn \

i ft«ÄtB • ..Europas . ̂ SM^i ;
Sooaaacxxxxxxxfi ' " " t m Baaacxxxxxxxxxfl

besten Grfolfle angeroenbet unb begutadbtet tomtit.
jDtejcr %l)tc reiniflt ben flanjen Drflanižmuž; rcie Fein anbereS 3J{ittrl bnrd̂ »

|ud)t er bte £l?eile beS flanjen ftikperö unb entfernt burd) innerltcten QJebtaud) oöe
' unreinen abflclogertcn Äranf^eitßftoffc ouö brtnfelben; oud) ifi bie Birfung etne ficber

aubauerttbe.
(ürünl»Hd)f O^ilutto Don (üidt)t, SHfyentnatiömuö, fitnberfligen unb Deratteten

bortnäcTigrn Uebeln, [lets eiteruben SBunbrn, jo »ie aüeii (BefCbledjt«- unb ^>autaue>
fdilaflöfrcmlbctten, aöimmcrhi om ftörper ober im ffiefi<^te, 3rled)ten, |t)pt}ilittfd)en
(Mcjd)iDiirett.

SWonDera nfinftineti Crrfolfl jeigte biefer £b,ee bet «nfdioppunflen ber
i'eber unb SKil*, foiDie bei ^ämorrb,DibaI.ö"Pi»»ben, Öelbjudit, befüflen 9ier»en-,
2Ruöfel< unb (Melenfjdinieiäru, bann zDlagenbrücfcii, Sinbbej*njeibeii, UnterleibSDer»
flopfung, ^arnbeidiroetben, ^oflntionen, ÜJ?anur§i*toäd)e, 5̂ (116 bei grauen u. f. ro.

licitkru, tote (ž>rropb,elfranfb,eiten, 3)tüjfiigejditt)ulfl nperben <dmeU unb grünblid)
geOeirt buicft anba.'tciibeö ibeetrinfen, bo berfelbe ein milbeg ©olcrn« (ouflßjenbe«)
unb iitintreibfiibeß Wlitttl ist.

Waffcitboftc ^riigniffe, Hncrfeitrjuiiflö- unb SBefobuiigöjdjreiben, ices*r auf ©er-
longni flratiö gugeffiibft merben, beflätigcii ber S^anrbett grmal obifle Bngaben.

3um »eroeife beö (Sejagtcn fiteren wir nacf)fteb.eiib eine HHeidc onerfetmenber
3u|d)Hflen an :

>̂crrn 3fronj 2t*ilGelln, Wpot̂ efer in iJJeunrirrfjett.
«rogor, om 5. 9pril 1873.

3d) erutdx @ie böflidjR, mir nod} jtr-ei ^acfele toon bem mir fdiott einmal
gefanbten SBilbelmS antiartbritijeben ontirbeumottjd)eu 8lutreinigunq«tt)ee per tyvfl
(jegen Madinafjmc ebebalbigft \\\ jeuben unb nin^ 3bnen borläufig ben rofirmften
£>auf oii8ipre*cu, iubem jdiou biefcö erste ^aefet meiner gfrou, tneiAe fdion jatjre-
Iang an »ib,eumati«mnš! unb JBrrfiopfuug letbenb, ib,r |d)on bebentenu flebolfen I)at,
unb fte boffentltd) cianj berfteüen roirb, ba id) jd)on alle mögliÄen Heilmittel ange«
roenbet unb ton leinem ein so giinfügeö Wejultat erprobt babe, ^rid^ue midi ergebenjtfr

(3561) fe-3 Süertöbeamter.

^erru # r a n j «iUIöelm, ?lpotbefer in ^cu»rirr^fn

o,^ , , , Neutra, 23. April 1878. !
3d» batte fdion mebjere Sabje an bem f<t)rerflid)en Uebel an SRbeuma gelitten,

0 ba§ tdfJIBunben in ben gü&en geb,abt, roorauö jiemlicb öiel ttiter geflossen. ^:.i:
enb 2)anffür bett ed?teu Silbilme antiartdritifdien antirbeumatif&eu iblutreinigiiiui,

tbee, twld)en (žuer Sob,lgcbovcu mir im Wooember 1872 gejd)icfl baben, bie 2 Vocfete
£l)ee babcu mir meine <5*merjen fleftiCt unb mid) gänjlid) bergffleOt, roae bunt*
anbere WüUl tudit mögli* mar, für roeldjrö id) nod) einmal meinen bet'liAiien
jßanf jenbe, id) babe auii biefett editett SDilbelmö antiartb,rittjd)en anttrb,eumatiid)en
«lutretntflungetbee mel)rrren Uranien anempfoblen alö beifjamften 2bee.

Sfre eroig bantbare Ä j 0 | ^ 0 XüHer.

^enn ^ratn mHbtlm, »potbeler in Heiinfirften.

58u!areRf 21. OToi 1873. '
3d) babe mtt bem ed)ten ©jlfjefm'fdjen anttaitbritifdjen autirfieuinatijdoen lölut-

reuuguugStbe ein günfligeß Resultat bei ber ftrau (ftiäfin ^ a i a c t i i , meld)? unterem
§ofe nabe fleljt unb febj beliebt ist, crjielt.

2)iefe ^ame, toeld)e frü&rr an rlpiimatifften «nfäüen im ^ufep frbr litt, ©irb
nun fett bem ©ebraud)e btefeS £b,eeS Don benfelben Diel seltener belästigt unb treten
ff ln**Ve-l>t fl""!«'"1 ®rQbe QUt- ®* W< ®ame nun auf mein «nratben frerr
«Bennß beö ffleinrö meibet, so boffe idi, fte bei fortgefefctem Webraudpe bit|e« SBill»elinö
auttartbritifdjen •auürltenmatifdKU »lutreinigungötbee«, Don ibrem leiben aanx ju be-
freien ibon ber guten ffiirtung überjeugt, »ueibe id? nun biejen üüilbelm'i*en Iber
flUentb,alben empfehlen. $x %an m o f l C r ,

S3or $erfäifd)unß unb ^öufr^ung toirb getoarnt
2>n ed)te W i l h e l m 1 « autiartbritifdie autirbeumatifdbe Jölutreinigungötb/e ist

nur ju begeben auö ber erfien internationalen W i l h e l m ' « autiartbntifrten antî
rbeumattfdieu SDlutreinigungötbee fabrication in Weuufird)en bei «Bten, obet in meinen
in ben Rettungen angefübrten Wieberlagen.

E i n P a c k e t , in 8 G a b e n gethei l t , nod) 5>or|$rift be« »rjteS bereitet,
jammt ®ebraud)Öan»octfunq tu biuerfen »pradjen 1 (ßiübtn, separat für Stempel unb
^aefunß 10 fr.

8«r ©equemlidjreit be* P. T. «Publrfum« ist ber edbte W i l h e l m ' « ant iar-
thrit icche antirheumativehe Blufareinigungsthee oud) in babtn in I J H I -
l i u r l i t l'etcr liussnik ; AdHsbtTK'. .los. Kupfersvbniidt, apotb,tffr. CHIi:
Fraiix Kauscbor; Jiaiuiilmcirfdjr ?ipott)rff; Gftrz: A. Franzoni; apotbefer;
Kla^«iifurt: (-. RIomcntsrliHsih ; KnUnbur* : M. Havoik , Kpotbefer; -
Mnrbur^: Alois U»ainl<st; Mottling, Alfred Master, 2lpo*t)efer; Ku-
(lolsNworih: Dom. KIMOII . »potbefrr; — Pras.sber^: Tr lbu«; Vflliush:
Math. Purst; WariisdJn: Dr. A. IlalUT, W^otbeffr; — Agram: S ig .
Midlbncli, Apolbefrr.
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Ätetttct femeiget.
« in ÖreiSterlaten mit lleiner 2Bob.nung

unb ein fleineä (jäuScfcen mit »der unb öorten
in Caibad) teerten ju miethen ge(udöt.

Wabere« im nntn>n«ti=Öureoit (gürflen.
frof 206). (1363)

Cine (üniflirrin
tDirb für jtEct «rö§erc aWftbdjen auffle»
notnmen. beansprucht toirb Stüdjtiflleit
im (Staoicrfpiete unb aflcn bcutfctcn 8ct»r*
gegenflänbcn. gronjöfifd)« ©pcacsie unb
Dorflcrürfteß H(ter ist en&ünföt. 3ene
Offerte, mctgen 3tupif[e beiliegen, »er-
ben beöorjngt. Offerte übernimmt bo«
Annoncen-Bureau in Laibach
(ftürften&of 206). (1364) 3—1

Kundmachung.
Aul dem Gate N e u s t e i n in Untorkrain,

Post Radna bei LiehtenwRld, werden 6 Ststt'k
SchOne M e l k k ü h e , darunter P i n i g a u e r -
Ra «se, 3 Kalbinnen und 2 zweieinhalbjfth-
rlge Oet'hsel verkauft.

Ebendaselbst wird eine Sehmiede unter
vortheilhafien Bedingungen verpachtet.

Anfrage »christlich oder mündlich beim V e r -
waltangsamte. (1357)

9 Epilepsie (Krampte), 2
ö Migräne (Kopfgicht) ö
8 heilbar. S
Q Prospecte über die rudicale Hei-Q
X laug dieser Nervenkrankheiten versendet J?1

Q gratis und franco: Dr. M e d . R u d o l p h 0
Äin Dresden. (1241) 8 - 2 Q
A S p y Erfolge nach Hunderten. ~^Q f\

iaus-Drrkanf
Huf ber yolatux in ber Äapitel=fflaffe ist

bc§ £au8 yrjt. 16, ein ©ie&ftall unb ein £b,etl
tstS (üaxitnS ju »ersaufen. Wäfjerea iß im §aut
5Rr. 16 beim Söaffet ju erfahren. (1349) 3-1

petite Samstag unb morgen Sonntag

große öorfieftungen
bed berühmten

Äunftfeuctwcrf cr o
Mr. I^eoh.

Vnfang ^alb 8 Ubr. S*aup(a^ bei bet <S<!bu(aOee.
letjelbe tauft atteä befctitifbeneS Sdjreib-

unb iHotenpa^ier. Wnfrage im (Vaflfyaufe jur
Jhntn SIBelt". (1361)

V v i N.
Ein Süds rüchten-,

Delicatessen-
und

Colonialwaren-
Geschäft

in einer Industrinstadt des nördlichen Deutsch-
ltöbmens ist sofort zu verkaufen gegen Anzah-
lung von 5000 fl. üag Geschäft ist in bestem
Gange, und beträgt die tägliche Losung im Detail
etwa 100 bis 120 fl. Auskunft ertheilt die E x -
pedition dieses Blat tes . (1354) 6—1

TäglichePostcommu- Ä • n l i l Telegraphen-Station.Schwefeltherme
TÖplitz l>ei Warasdin in Kroatien

(Varaždinske Toplice).

Eröffnung der Bade-Saison am 1. Mai.
Entfernung von der Bahnstation Čakathurn 3 Stunden, Ton den Bahnstationen* K r e n z und

Kopre in i t z je 4 Stunden.
•tel l fahrtverkehr vom 15. Mai bis 15. September mit Čakathorn über W a r a t d i n

täglich zweimal; festgesetzter Preis per Person 2 fl. ö. W. — Mit Kreutz ebenfalls vom 15. Mai
bis 15 September jeden Mittwoch und Samstag; festgesetzter Preis per Person 2 fl. 50 kr. ö. W.

Gesundes Klima, schöne Gegend, prachtvolle Anlagen, nett eingerichtete Zimmer in hin-
reichender Anzahl, drei Restaurationen, Kaffeehaus, Zeitungen, iaigrossen Saale Fortepiano, Leih-
bibliothek, Musikkapolle, Tanzunterhaltungen, ständige Apotheke. — Aerztlichc Auskunft ertheilt
auf Verlangen Dr. R a k o v e c . Sonstige Anfragen und Beitellungen sind tu richten an djo

(1348) li-i Guts-Bade-Verwaltung: Warasdin-Töplitz.

:: flunk unii ^nnii}ifrlili!iii]. :
• I ©ie b Sb,er, toerbe id? aueb b.euet am ' •
i • <3oitntaa bin 3O- b. 3LV. .
ii brn I

• • 3foanl)ausßarten in Jlo^sex'ö Jeopol'bsxuße I
< • etöffitm unb ftetfl bemü&t fein, mit frisiern «etrSn!e unb guter Hüc$e bie p. t. ®äfl« ^
• • bfpenS jufriebm ju fleQen. •
a | ^nbftn iii für baS mir bisset gefdjenfte Sertraurn böfli*fl banse, empfehle g

id) mid) ben geehrten p. t. (Säflen jum fflejucbe meines Stab(iffement8
I • (1860) bod)ad>tung«ßoll I

' i n I I I 11111 id i ii 1111111 iT

Marseilles Gallerte,
da« billigste beste und bequemste,

Weliiklftruiiger und WeliiverbeNgeriuigsmittel
(kostet 3 Kreuzer der Eimer oder 5 Kreurer per Hektoliter) ist nebst Gebrauchsanweisung f«1

während zu haben bei

P o h i & S u p a n in Lalbach, ass^ %-
Grmnmig'S Ilaus, W i e n e r s t r a s s c , die Spezereihandlung im Telegranhenimts-Gebäude.

mit ben ^nfiructionen beä ^rof. JB. v. Orlid, Berlin SW., Wühelmstrasse 127,
unb @ie »erben

rinnt rirfidnt €rfolj am
conflatteren müssen, \x>it idb auS (Erfahrung %t)i\tn border bejeugeu roitt.

Oline einen Kreuzer Kosten
bafUr ju beregnen, fenbet ber genannte $err gratis unb franco feine ttfttfjff

»rininnltpff 1 8 7 Ö , »obuidj fd;on oiele tfüdlid) geworben flnb unb »orituter
aud̂  icb mi* befinbe. (1030)

yt% 3 . SB et ß.

Wir empfehlen zum Beginne der ßausaison unsern vorzüglichen

hydraulischen Kalk,
Steinbrücker Natur-Cement, gleich Roman-Cement,
feuerfesten Ziegel,

„ Quarzsand,
• „ plastischen Thon,

„ Chaniotte
iu den billigsten Preisen, in beliebigen Partien. Brosobüran und Prnisblatler werden auf V«rl«ngeD
fratii versendet. (1355) 6—"•

Steinbrüeker Cementfabrik,
StelnbrQck In Stelermark.

| Malwratttoung,
HQen meinen geehrten Jtunben ma$e id? Memit bie ergebene anitt^eisung, bag

1 idb meine

| š>utniebetla$e
torn luer'fc^fn ^aufe in ber Hjratergafje »on bleute ab in ba«

| §an8 ber 23an! 6loucnijaf Sternattcc 9?r. 24,
roofefbfl idö in früheren 3[ab,ren berett« mein ^utfjeroölbe fjattc, bedegt b̂ abe.

9Kit meinem b,frjli*en 2)anf fiir ben biSbcr genossenen šujpiui) erlaube tdj
I mir bie SMtte ju cerbtnben, baS fjocbgeebrte ^Jublifum »oHe mir a u * im neuen

I3erfauf31ofale fein 3Bo^(rooQeu juweubeu uub mi* mit rec t̂ jaftjreidjem ©ejucbe
b e ^ t e n - SWit ^iocb.ad)tuug ergebenfl
<1313) @ars ^ottmann.

ana Q3raj
beflnbet fl* in Voibudj „Hote l Elefant", II. Storf, simmer Wr. 34 unb 35, unb orbiniei t intet

34n^cilfuttbc unb 3^titcd^nif
täfl(td> con 8 U()r friib bie 5 Ub,r nachmittag«.

«ufent^alt nttr 14 Zant, bafter böflicbfl erfucljt roirb, bie ^eit rafd? *u benii^n. „
©eine pritufigirtfu, @a(ift;Ifäure fiältigeu unb beflenö berofibrten Zahnpräparate : 1 $ ' %

An(iseptikon-Mundwa.ssor 1 fl., einegrofee @dja*te( Zahnpulver 1 fl,, eine Dose Pasta ^ i
unb ein ^üeftfen Pasta 30 fr., stub bet ib,m uub ben fcenen ©iijthitj, (&, Wafer unb gtÜ«1"
Oiifinard in Laibach , Warinftfjef in L a c k inib in ber Hpotbefe in K r a i n b a r f f
• t e l n ju baben. (1288) ro-°


